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Realisierung des inklusiven Spielplatzes Onkel Rudi

Sachverhalt:
Der Förderverein der Kinder der Kita Markusstraße sammelt seit 2013 Spenden für die Umsetzung des 
ersten inklusiven, öffentlichen Spielplatzes in Hamburg-Mitte. Zur vollständigen Realisierung fehlen nun 
noch 34.500 Euro und eine Sicherheit in der gleichen Höhe, die für städtische Bauvorhaben dieses Um-
fangs einkalkuliert werden muss. Um das Projekt, wie geplant, in diesem Sommer umsetzen zu können, 
ist es dringend notwendig, dass der nächste Schritt eingeleitet wird, denn es ist noch vieles zu erledigen, 
bevor mit dem Bau überhaupt begonnen werden kann.

Die von der Stadt beauftragte Landschaftsarchitektin hat eine vollständige Kalkulation der Kosten vorge-
legt. Doch leider kann die Haushaltsunterlage Bau beim Management des öffentlichen Raums (MR Ham-
burg-Mitte) nicht bearbeitet werden, weil noch keine vollständige Kostendeckung vorliegt.
Von Seiten des Fördervereins wurden eine Reihe von Spender*innen (Stiftungen, Unternehmen und Pri-
vatpersonen) gewonnen und insgesamt 245.000 Euro zusammengetragen. Das Thema ist in der öffentli-
chen Wahrnehmung präsent und das Vorhaben "Onkel Rudi - ein Spielplatz für alle!" mittlerweile sehr 
bekannt. Der Bau des Spielplatzes wurde für 2017 angekündigt. Die Stadt unterstützt das Projekt bisher 
mit 196.500 Euro (100.000 Euro Zusage des Bezirks aus 2015; 96.500 aus MR-Mitteln).

Da es sich um ein öffentliches Bauvorhaben handelt, muss das Projekt nach Prüfung der Haushaltsunter-
lage Bau öffentlich ausgeschrieben werden, Angebote müssen eingeholt und geprüft werden. Gleichzeitig 
drängt die Zeit, da die Arbeiten vor Herbsteinbruch abgeschlossen sein müssen. Um die angrenzenden 
Kitas und Schulen, die den Onkel Rudi nutzen, möglichst wenig in Mitleidenschaft zu ziehen, wurde die 
Hauptbauzeit für die Sommerferien eingeplant. Doch wenn mit der Bearbeitung der Haushaltsunterlage 
Bau bei MR nicht bald begonnen wird, droht das Projekt tatsächlich in diesem Jahr nicht mehr realisierbar 
zu sein.

Im Folgenden die Kostenübersicht:
Die HU-Bau – Gesamtkosten belaufen sich auf brutto 489.000,00€.

HABEN:
 Die Spenden vom Förderverein der Kinder der Kita Markusstraße belaufen sich auf 225.765,45€
 Mittel MR + BV (MR 96.000€ / BV 100.000€) = 196.000,00€

Gesamt: 422.265,45€
 ==========
Somit ergibt sich eine Differenz von 66.734,52€, gerundet 70.000.00€
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Petitum/Beschluss:

Die Bezirksversammlung wird gebeten, die notwendige Differenzsumme von 34.500€ und einer Sicher-
heit in gleicher Höhe aus Sondermitteln zur Verfügung zu stellen, damit mit der öffentlichen Ausschrei-
bung und somit der Realisierung des Spielplatzes begonnen werden kann.
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